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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebes Theaterpublikum!

Ihr Prof. Dr. Christoph Landscheidt Ihr Dr. Christoph Müllmann
Bürgermeister Kulturdezernent  

Herzlich willkommen zur Spielzeit 2024/25!

Das Theaterprogramm in der Stadthalle ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil des städtischen Kulturprogramms. Für Sie hat
das Kulturbüro wieder ein reizvolles Programm mit sieben Stücken vorgelegt, das Vorfreude auf die Spielzeit 2024/25 weckt und
das die kulturellen Veranstaltungen in Kamp-Lintfort in hervorragender Weise bereichert.

Wir laden Sie ein zu diesem Potpourri aus Komödien, Schauspiel, Kabarett und einer bei Ihnen so beliebten musikalischen
Produktion. Mit dabei sind unter anderem der Kabarettist Christoph Sieber, eine Komödie nach Frank Goosen, das Musical
„Cabaret“ mit großer Live-Band und die Bühne 69 e.V. Lassen Sie sich überraschen! 

Die kulturelle Bildung von Kindern und Jugendlichen liegt uns besonders am Herzen. Deshalb führen wir auch in diesem Jahr –
dank der Unterstützung unserer Sponsoren – die Reihe „Jedem Kind einen Theaterbesuch“ fort. Hier können Kinder im Vorschul-
alter das Geschehen, statt wie üblich aus dem Zuschauerraum der Stadthalle, auf der Bühne selbst verfolgen. Als weiteren
Beitrag bieten wir außerdem ein regelmäßiges Theaterangebot für Jugendliche der Sekundarstufen an. 

Auch Open-Air-Fans kommen in dieser Spielzeit wieder auf ihre Kosten. Im August 2024 findet mit freundlicher Unterstützung
der Unternehmer für Kamp-Lintfort das Kamper Freilichttheater statt. Vor der unvergleichlichen Kulisse des Klosters Kamp
werden Klassiker und Komödien des Landestheaters Burghofbühne aus Dinslaken, des Theaters Freudenhaus aus Essen und des
Kölner NN Theaters zur Aufführung kommen. Die Atmosphäre und ein gastronomisches Angebot laden das Publikum vor und
nach der Vorstellung zum Verweilen ein. Nähere Informationen finden Sie in dieser Broschüre. 

Wir freuen uns, Ihnen mit unseren Aufführungen ein Angebot zum Entspannen und Genießen unterbreiten zu können.

Viel Freude bei der Lektüre des Programmes und beim Besuch der Veranstaltungen in Kamp-Lintfort! 



Erwerben Sie ein Abonnement!

Eintrittspreise für die Saison 2024/2025

Für Studenten, Schüler, Auszubildende, Empfänger von Arbeitslosengeld II, Laufender Hilfe zum
Lebensunterhalt oder Grundsicherung des Lebensunterhaltes nach SGB II oder SGB III gegen
Nachweis sowie Inhabern der Ehrenamtskarte gelten die Preise in Klammern. 
Geistig und körperlich Behinderte, die einer Begleitperson bedürfen, erhalten mit der Begleitper-
son jeweils eine Ermäßigung von 50 % (gekennzeichnet mit „B“ im Behindertenausweis).

Das Abonnement beinhaltet 7 Stücke. Das Abonnement ist übertragbar auf andere Personen.
Eine Rückvergütung für nicht besuchte Vorstellungen ist ausgeschlossen. Termin- und Programm-
änderungen aus technischen, künstlerischen oder anderen Gründen (z.B. Krankheit der Dar-
steller) sind nicht beabsichtigt, bleiben dem Veranstalter aber vorbehalten. Die Abonnentin/der
Abonnent erklärt sich einverstanden, dass ihre/seine persönlichen Daten in der elektronischen
Datenverarbeitung gespeichert werden; die Stadt verpflichtet sich, diese Daten ausschließlich zur
Verwaltung des Abonnements zu verwenden. Sollten Sie Ihr Abonnement kündigen, werden Ihre
Daten vollständig gelöscht. 

Der Neuerwerb eines Abonnements ist ab 17.7.2024 bis spätestens zum 19.8.2024 
für die Saison 2024/2025 möglich bei der 
STADTVERWALTUNG KAMP-LINTFORT
Kulturbüro, Südstraße 9, Zimmer 17
Sitzplatzabsprache erforderlich – Anruf genügt!
Kontakt: Telefon 02842 / 912-290 – E-Mail-Adresse: ilona.haje@kamp-lintfort.de

Eintritt (außerhalb des Abonnements) – Freier Verkauf:
I. Rang II. Rang III. Rang
19,- € (14,- €)   17,- € (13,- €) 15,- € (12,- €)     (inkl. Vorverkaufsgebühren)

Kartenvorverkauf für alle sieben Veranstaltungen ab ca. 2. September 2024:
Buchhandlung Am Rathaus, 
Moerser Straße 239, 
47475 Kamp-Lintfort, 
Telefon 02842/921779.

Noch verfügbare sowie hinterlegte Karten sind bis 19.30 Uhr an der Abendkasse abzuholen.

Veranstaltungsort: Stadthalle, Moerser Straße 167, Kamp-Lintfort

Platz: I. Rang II. Rang III. Rang
Abonnement: 82,00 Euro (61,00 Euro)   66,00 Euro (50,00 Euro)    51,00 Euro (44,00 Euro)
Freier Verkauf: 19,00 Euro (14,00 Euro)   17,00 Euro (13,00 Euro)    15,00 Euro (12,00 Euro)
(inkl. Vorverkaufsgebühren)



Buchhandlung
am Rathaus

Moerser Straße 239
47475 Kamp-Lintfort 
Telefon 02842/921779 
Telefax 02842/921778

Bei uns gibt’s 
die Restkarten
für’s Theater!
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Werner Hein

ElektroWelt
Hardenbergstraße 1
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-9033920
Telefax 02842-9033922
E-mail: info@werner-hein.de
www.werner-hein.de

Elektroinstallationen für Privat- oder 
Gewerbekunden. Ob Reparatur, umfangreiche
Sanierung oder Erstellung von Neuanlagen –
wir sind Ihr Installateur für Elektro.

BERND HIRT
STEINMETZ-MEISTER
STEINBILDHAUER-MEISTER

Kruppstraße 15
47475 Kamp-Lintfort

Telefon 0 28 42/55 9156
grabmale-hirt@t-online.de

www.grabmal-werkstatt-hirt.de

GRABMALE
BILDHAUERARBEITEN

Gedenken
tut gut

KLOSTER KAMP:
„Ein anderer Blick auf’s Leben!“

WIR SUCHEN NEUE

EHRENAMTLICHE !

In Museum, Café, Klosterladen –

finden Sie, was zu Ihnen passt.

Telefon 02842-927540



Ihr Platz in der Stadthalle
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Donnerstag, 26. September 2024, 20.00 Uhr

Turbulente Komödie von Ray Cooney 
mit dem Ensemble der Bühne 69 Kamp-Lintfort e.V. 
Regie: Birgit Wollenberg

Und alles auf Krankenschein

Ein ehrbares Hospital wird zum gnadenlos komischen Tollhaus der Verrücktheiten, in
dem aus Ärzten im Handumdrehen salbungsvolle Pastoren oder auch Krankenschwes-
tern werden. Und das alles nur, weil die 18-jährige Leslie ihren Vater Dr. Mortimore sucht
und sich plötzlich mehreren Vätern gegenübersieht. Die falschen Papas und mehrere
quietschvergnügte Leichen, von echten Polizisten gejagt, bilden gemeinsam ein schrill-
vergnügtes Chaos.
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Verrückter Schwank von Tom Gerhardt und Franz Krause 
mit Tom Gerhardt, Irene Schwarz und Anderen
Regie: Tom Gerhardt

Hausmeister Krause – 
Du lebst nur zweimal

Donnerstag, 10. Oktober 2024, 20.00 Uhr

Alarm! Alarm! Der notorische Unruhestifter Dieter Krause (alias Tom Gerhardt) ist wie-
der da. Und das gleich mit einem großen Drama. Nachdem der bockbeinige und stets
übermotivierte Hausmeister ein Jahrzehnt lang im TV seine Mitmenschen gequält hat,
drängt er jetzt auf die Bühne. Und das natürlich mit seiner überaus bildungsfernen
Familie und dem unvermeidlichen Dackelclub…

Krause hat gerade einen höllischen Rosenkrieg mit seiner Lisbeth:
Hat er doch wieder einmal den Hochzeitstag vergessen und nur
seine Präsidentschaft im Teckel-Verein im Sinn. Soweit, so
schlecht: Das kennt Lisbeth und will ihn mit einigen Tagen Auszug
aus der Wohnung bestrafen. Alles wäre bald vergessen, wenn Lis-
beth nicht eine Nachricht hinterlassen hätte, die Dieter Krause auf
seine Weise interpretiert und die ihn halb um den Verstand bringt:
Offensichtlich nutzt Lisbeth nur die günstige Gelegenheit, um
amouröse Abenteuer mit seinem ärgsten Feind zu veranstalten.
Ein unfassbarer Verrat: Krause sieht sich „nackt unter Hyänen“…
und plant ab jetzt den Gegenschlag. Der soll Lisbeth treffen und
gehörig aufrütteln… was auch gelingt. Aber nicht so, wie Dieter
es sich vorgestellt hat. Und jetzt geht es erst richtig los… 

„Hausmeister Krause: Du lebst nur zweimal“ ist ein absurdes
Stück Volkstheater mit den beliebtesten Figuren der Fernseh-
Serie für alle, die nicht in den Keller gehen müssen, um zu
lachen…
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Freitag,22. November 2024, 20.00 Uhr

Schauspiel 
nach dem Roman von Mariana Leky 
mit dem Ensemble der Burghofbühne Dinslaken
Inszenierung: Mirko Schombert

Was man von hier aus sehen kann 

Luise lebt in einem kleinen Dorf, das Heimat und Refugium für eine Schar liebenswert-
skurriler Menschen ist, deren Leben untrennbar miteinander verknüpft sind. „Ihr müsst
dringend mehr Welt hereinlassen“, insistiert Luises Vater ausdauernd. Aber diese Dorf-
gemeinschaft ist doch schon die Welt im Kleinen und dicht bevölkert: Von Luises Mutter, die
sich seit 25 Jahren täglich fragt, ob sie sich von ihrem Mann trennen soll. Von der aber-
gläubischen Elsbeth und ihrer Vorliebe für geheime Tagebücher, der eigensinnigen Marlies
mit ihrem kalten Kartoffelbrei und Martins trinkendem Vater Palm, der über Nacht unerwar-
tet religiös wird. Von Martin, der mit dem Rücken zur Zugtür alle vorbeifliegenden Wegmar-
ken aus dem Gedächtnis abrufen kann. Und vom Optiker, der seine über hundert
Liebesbriefe an Selma seit Jahrzehnten nicht beendet. Als jene Selma eines Nachts wieder
von einem Okapi träumt, scheint ausgemacht, dass innerhalb von 24 Stunden jemand ster-
ben wird. Denn immer, wenn Selma von diesem abwegigsten aller Tiere träumt, wird  jemand
aus dem Leben gerissen. Es bleibt ein Tag, um Ungesagtes in die Welt zu schreien, Ge-
schehenes wieder einzufangen und Geträumtes zum Leben zu erwecken. Ein Tag, an des-
sen Ende sich die Welt weiterdreht. Die ganze Welt minus eins. Und dann kommt der junge
buddhistische Mönch Frederik aus dem Nichts. Eigentlich aus Hessen, aber das ist unge-
fähr dasselbe. Die Welt wackelt, beschleunigt, ändert ihren Kurs
und Luise tut die ganze Zeit nichts anderes, als Fre-
derik nicht zu küssen.

Mariana Lekys erst jüngst verfilmter und in über 20
Sprachen übersetzter Bestsellerroman ist ein Phä-
nomen. Warmherzig, skurril, witzig, berührend und
traurig zugleich ist er ein wort- und ideenverspieltes
modernes Märchen – einfach und lebensnah erzählt
und gleichzeitig voller Alltagspoesie und Liebe. „Mitten
im Hier und Jetzt statt wie sonst im Wenn und Aber.“

C: Burghofbühne Dinslaken, Fotografin: Nadja Blank





Moerser Straße 252 . 47475 Kamp-Lintfort
Tel. 02842 55208 . Fax 02842 973051 . Mobil 0170 5930563
info@galerie-schuermann.de . www.galerie-schuermann.de

Seit über 40 Jahren . . .
. . . Qualität setzt sich durch



Buch von Joe Masteroff, nach dem Stück "Ich bin eine Kamera" von John van Druten 
und Erzählungen von Christopher Isherwood, Gesangstexte von Fred Ebb, Musik von John Kander,
Deutsch von Robert Gilbert in der reduzierten Orchesterfassung von Chris Walker
Produktion mit Live-Musik und dem Ensemble des Westfälischen Landestheaters, Castrop-Rauxel
Musikalische Leitung: Tankred Schleinschock

Cabaret

Donnerstag, 23. Januar 2025, 20.00 Uhr

Berlin um 1930, die Stadt vibriert, die Lebenslust kennt keine
Grenzen, in den legendären Clubs wird getanzt bis die Soh-
len rauchen, die Freizügigkeit pulsiert von Höhepunkt zu Hö-
hepunkt. So auch im Kit-Kat-Club, wo sich Abend für Abend
die Gäste von der mitreißenden Musik und der fantasti-
schen Sängerin Sally Bowles die Alltagssorgen vertreiben
lassen. Ihr verfällt der amerikanische Schriftsteller Cliff
Bradshaw, der auf der Suche nach Inspiration staunend
einem neuen Lebenssinn zu finden glaubt.

Es ist ein Tanz auf dem Pulverfass. Der Horizont ist be-
reits voll dunkler Wolken, die Lebensfreude erstickt, der
aufkommende Nationalsozialismus zerstört die Hoffnung
einer ganzen Generation. Während Sally Bowles noch
voller Inbrunst „Das ganze Leben ist ein Cabaret“ singt,
breitet sich der Faschismus aus und vernichtet, was sich
ihm in den Weg stellt.

„Cabaret“ ist das Stück unserer Zeit, landauf landab
feiert das Musical Triumphe, bewegt und verstört das
Publikum, das immer wieder mit der enormen Aktualität
des Stoffes und der Geschichte konfrontiert wird. 
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Achtsam Morden

Dienstag, 4. Februar 2025, 20.00 Uhr

In der mordsvergnüglichen Krimikomödie nach dem die
Spitze der Belletristik-SPIEGEL-Bestseller stürmenden,
inzwischen schon circa 1,2 Mio. Mal verkauften Roman-
debüt des – wie seine Hauptfigur Björn Diemel – Rechts-
anwalts und versierten, mehrfach preisgekrönten TV-
Comedyautors Karsten Dusse begleiten eine Schauspie-
lerin und ein Schauspieler in achtzehn verschiedenen Rol-
len, den erstaunlichen, sein Leben komplett verändernden
Entwicklungsprozess des Strafverteidigers Björn Diemel bei
seinem Versuch, die in einem Seminar erlernten Regeln der
Achtsamkeit zu beherzigen und akribisch zu befolgen.

Damit seine Work-Life-Balance ausgewogener ausfällt, muss
der gestresste Erfolgsanwalt Björn Diemel auf Wunsch seiner
Frau ein Achtsamkeitsseminar bei dem Therapeuten Joschka
Breitner besuchen. Die praktische Anwendung der erlernten
Lektionen, durch die Björn Diemel zum vorbildlichen Muster-
schüler seines Achtsamkeitstrainers wird, nimmt ihren (alle Pu-
blikumserwartungen überrumpelnden) Lauf, als er begreift, dass
er nicht nur eine maßgeschneiderte Lösung für seine privaten,
sondern unerwarteter Weise auch für seine beruflichen Probleme erhalten hat. Wie sou-
verän und vergnüglich Autor Dusse mit dem Krimi-Genre spielt und die Klaviatur des
schwarzen Humors beherrscht, zeigt sich in der leider fatalen Konsequenz für Diemels
Mandanten. Auch Mafiaboss Dragan soll seinen bisherigen unachtsamen Lebensweg
für immer verlassen. Um endlich mehr Zeit für seine Familie zu haben, wird Björn Die-
mel ihn – wie der Titel verspricht – nach den neu erlernten Prinzipien mit höchster Acht-
samkeit ermorden. Das gelingt ihm grandios.

nach dem Bestsellerroman von Karsten Dusse, Fassung Bernd Schmidt
mit Martin Lindow, Christian Miedreich, Alessa Kordeck
Konzertdirektion Landgraf

Foto: Dietrich Dettmann



Kabarett von und mit Christoph Sieber

Christoph Sieber:  
Weitermachen!

Donnerstag, 20. März 2025, 20.00 Uhr

Die Welt ist voller Katastrophenmeldungen und da ist es richtig und wichtig, dass einer
gegen den Irrsinn anspielt. In einer Welt der Untergangsszenarien stellt Sieber klar: Die
Hoffnung stirbt zuletzt. Am Ende siegt der Humor. Aufgeben ist keine Option. 

Viele haben ihm am Ende seines letzten Programmes zugerufen:
Herr Sieber, bitte machen Sie weiter! Und er sagte immer nur: Ich
kann ja nicht anders. Was bleibt uns anderes übrig als weiterzu-
machen? In „Weitermachen“ geht es um uns. Um gesellschaftli-
che Irrungen und Wirrungen, um den Zusammenhalt und das,
was uns trennt. Wie immer garniert Christoph Sieber aktuelles
politisches Kabarett mit den großen Themen unserer Zeit: Fuß-
ball, Politik, Gesellschaft und die Frage, warum Nacktmulle so
selten shoppen gehen. Das alles verziert mit Gesang, Tanz und
einem ganzen Reigen von Figuren, die mitten aus dem Leben
gegriffen sind. Es gibt ein Wiedersehen mit Bäcker Häberle,
Charity-Dieter und endlich kommt auch Siebers langjährig ver-
schollener Bruder zu Wort. 

Nicht nur wer Sieber aus dem Fernsehen schätzt, sollte ihn unbedingt mal live erleben.
Denn nichts macht politisches Kabarett mehr aus, als gemeinsam zu lachen, zu klagen,
zu weinen und nachher im Foyer zusammen ein Bier zu trinken im Wissen: Es geht
weiter. Das Leben ist zu ernst, um nicht darüber zu lachen. Getreu dem Motto: Man muss
lachen, damit es einem im Halse stecken bleiben kann. Und wer, wenn nicht Sieber,
könnte dem allgemeinen Untergangsgeraune seine Vision entgegensetzen: Den Welt-
aufgang! 

„Der Mann, der mir mein Lächeln immer dann zurückbringt, wenn ich glaube, es schon
verloren zu haben.“ 
(Kommentar bei Facebook)

Foto: T. Kurda



Dienstag, 29. April 2025, 20.00 Uhr

Komödie nach Frank Goosen
mit dem Ensemble des Westfälischen Landestheaters, Castrop-Rauxel

Sommerfest

»Woanders weiß er selber, wer er ist. Hier wissen es die anderen. Das ist Heimat.«

Der Plan ist völlig klar. Freitag von München ins Ruhrge-
biet, die Oma besuchen, den Makler treffen, um den Ver-
kauf des alten Zechenhauses zu organisieren, einige
wenige alte Bekannte treffen und dann nichts wie weg,
zurück ins wahre Leben. So hat Stefan sich das vorge-
stellt. Doch schneller als er irgendeinen Gedanken fassen
kann, ist er mitten drin in den Erinnerungen und umgeben
von all jenen, die seit jeher sein Leben bestimmen: Omma
Luise, die er viel zu selten besucht, die Jungs, die ihn so-
fort wieder vereinnahmen, Toto, Diggo, Karin, die Verwirr-
maschine und vor allem Charlie, seine Sandkastenliebe,
die das emotionale Chaos vervollständigt. Mit jeder Begeg-
nung, mit jedem Ereignis, mit jeder neuen Verrücktheit reift
die Ahnung, dass er manche Lebensentscheidung nochmal
überdenken sollte.

Frank Goosen hat einen urkomischen Heimatroman ge-
schrieben, einen verrückten Roadtrip in die Vergangenheit,
voller liebenswerter Typen, die wir alle kennen und die in ihrer
Normalität die Sehnsucht nach dem Kern unseres Lebens
entfachen.

Nach der Verfilmung von Sönke Wortmann wird ≫Sommer-
fest≪ auch als Bühnenstück das Publikum in die eigene Ju-
gendzeit schicken und uns in Erinnerungen schwelgen lassen.
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Theaterangebot für Kinder und Jugendliche 
Jedem Kind einen Theaterbesuch
Die kulturelle Bildung von Kindern und Jugendlichen ist
wichtig. Das Kulturbüro der Stadt Kamp-Lintfort bietet
jährlich seit 2011 das Projekt „Jedem Kind einen Thea-
terbesuch“ kostenlos für Kinder im Vorschulalter in der
Stadthalle an. Von Beginn an unterstützt die Volksbank
Niederrhein eG das Theaterprojekt und die Burghof-
bühne Dinslaken schreibt, inszeniert und spielt die kind-
gerechten Stücke. Bis zu 600 begeisterte Kinder aus bis
zu 24 Kamp-Lintforter Kindergärten besuchen in jedem
Jahr die Aufführungen. Die Kinder können sich unter an-
derem ein Bild davon machen, wo sich die Schauspie-
ler umziehen und wie die Bühnenbeleuchtung funktio-
niert. Das Besondere an diesem Projekt ist, dass die
Kinder das Theaterstück direkt auf der Bühne erleben
dürfen und nicht im Zuschauerraum. Dieses Angebot ist
für die kindliche Entwicklung wichtig. Das Interesse am
Theater kann nebenbei entwickelt werden und so für
den künftigen „Nachwuchs“ für das Theaterpublikum in
Kamp-Lintfort sorgen. Dank der zugesagten erneuten
finanziellen Unterstützung der Volksbank Niederrhein
eG wird das Projekt im Jahre 2025 fortgeführt.

Theater für Jugendliche
Neben dem Projekt „Jedem Kind einen Theaterbesuch“
ist ebenfalls gemeinsam mit dem  Intendanten der Burg-
hofbühne, Mirko Schombert, eine Angebotsreihe für äl-
tere Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe im
Vormittagsbereich aufgebaut worden. Seit dem Jahr
2015 wird einmal jährlich ein Jugendtheaterstück ange-
boten. Jeweils zwischen 200 und 600 Jugendliche im
Alter von 14 und 16 Jahren aus den weiterführenden
Schulen aus Kamp-Lintfort kommen jährlich in die
Stadthalle. Dank der finanziellen Unterstützung der
Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH kann auch hier den
Jugendlichen der Besuch zum freien Eintritt angeboten
werden. Die Stadt Kamp-Lintfort freut sich, dass auch
dieses Projekt bei den Schulen großen Anklang findet.
Dank der zugesagten erneuten finanziellen Unterstüt-
zung der Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH wird das Pro-
jekt im Jahre 2025 fortgeführt.      

Szene aus „O
h, wie schön

 ist Panama“
 / Foto: Burg

hofbühne Din
slaken

Szene aus „I
ch, Jonathan

“ / Foto: Burg
hofbühne Din

slaken



Kindertheater mit der Bühne 69
Mittwoch, 26. März 2025, 9.30 Uhr und 11.30 Uhr
Stadthalle, Moerser Str. 167 (Schulzentrum)

Rumpelstilzchen
nach dem Märchen der Brüder Grimm
mit dem Ensemble der Bühne 69  Kamp-Lintfort e.V.  

Ein Müller behauptet von seiner schönen Tochter, sie
könne Stroh zu Gold spinnen, und will sie an den König
verheiraten. Der König lässt die Tochter kommen und
stellt ihr die Aufgabe, über Nacht eine Kammer voll
Stroh zu Gold zu spinnen, ansonsten müsse sie ster-
ben. Die Müllerstochter ist verzweifelt, bis ein kleines
Männchen auftaucht, ihr gegen ihr Halsband Hilfe an-
bietet und für sie das Stroh zu Gold spinnt. In der zwei-
ten Nacht wiederholt sich das Gleiche, diesmal um den
Preis eines Ringes. Darauf verspricht der König dem
Mädchen die Ehe, falls sie noch einmal eine Kammer
voll Stroh zu Gold spinnen kann. Diesmal verlangt das
Männchen von der Müllerstochter ihr erstes Kind. 
Nach der Hochzeit und der Geburt des ersten Kindes
fordert das Männchen den versprochenen Lohn. Die
Müllerstochter bietet ihm alle Reichtümer des Reiches
an, aber das Männchen verlangt ihr Kind. Durch ihre
Tränen erweicht, gibt es ihr aber drei Tage Zeit, um sei-
nen Namen zu erraten. Kennt sie ihn in der dritten
Nacht, dann soll sie das Kind behalten dürfen. In der
ersten und zweiten Nacht probiert es die Königin mit
allen Namen, die sie kennt; doch ohne Erfolg. Am Tag
darauf erfährt sie, dass ein Männchen in einem kleinen
Haus wohnt, das nachts um ein Feuer tanzt und singt:
Heute back ich, morgen brau ich, übermorgen hol ich der Königin ihr Kind;
ach, wie gut, dass niemand weiß,dass ich Rumpelstilzchen heiß!

Die Königin fragt zunächst, ob es „Kunz“ oder „Heinz“
heiße, und nennt dann den überlieferten Namen. So hat
sie das Rätsel gelöst. Rumpelstilzchen wird sehr zornig
und zerreißt sich vor Wut selbst mit den folgenden Wor-
ten: „Das hat dir der Teufel gesagt!“
Eintritt: 5 € auf allen Plätzen; keine Ermäßigung
Veranstalter: Stadt Kamp-Lintfort
Vorverkauf: ilona.haje@kamp-lintfort.de

Das Kamper 
Freilichttheater 
ist wieder da!

Termine und Stücke: 
17.8.2024 – NN Theater, Köln 
jeweils mit „Exit Casablanca“ 
23.8.2024 – Burghofbühne Dinslaken 
mit „Der Gott des Gemetzels“
24.08.2024 – Theater Freudenhaus, Essen 
mit „Freunde der italienischen Oper“
jeweils Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr

Vorverkauf: 19 € (zuzügl. Vorverkaufs- und Systemgebühr)
Abendkasse: 25 € (sofern verfügbar)
Kartenvorverkauf:
in allen CTS-Ticketsystem-Vorverkaufsstellen 
Vorverkaufsstellen:
direkt übers Internet: www.eventim.de
Vorverkaufsstellen in Kamp-Lintfort:
Artz-Reisebüro, Moerser Straße, Tel. 02842-91390
Buchhandlung Am Rathaus, Moerser Str. 239, 
Tel. 02842-921779

Speisen und Getränke werden zum Verkauf angeboten.
Imbiss und Getränke dürfen auch mitgebracht werden.

Die Bühne und die Tribüne sind nicht überdacht. 
Die Sitzplätze sind nicht nummeriert.





Kamp-Lintfort – ein lohnendes Ziel

Parkplätze:
Schulzentrum / Stadthalle

Moerser Straße 176
und hinter dem Schulzentrum

(Zufahrt Wilhelmstraße)

Xanten / Wesel

Stadthalle

Saalhoffer Straße Rheinberg
er S

tra
ße

Rheurd
te

r S
tra

ße

Eylle
r S

tra
ße

Moerser Straße

Moerser Straße

Nordtangente
Fr

ie
dr

ic
h-

H
ei

nr
ic

h-
Al

le
e

G
eldern

M
oe

rs
D

ui
sb

ur
g

Kerken

Neukirchen-Vluyn Krefeld / Düsseldorf

Nimwegen Rheinberg

L 491

1 km

L 287

B 510

Anschlußstelle
Rheinberg

Anschlußstelle
Asdonkshof

Anschlußstelle
Kamp-Lintfort

Autobahnkreuz
Kamp-Lintfort

B 510

L 491

L 476

A 57

A 57

A 42

Moerser Straße

Wilhelmstraße

Prinzenstraße

Schanzstra
ße

B 510

P
P

Schulzentrum/
Stadthalle

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Kamp-Lintfort

Am Rathaus 2, 47475 Kamp-Lintfort
www.kamp-lintfort.de, info@kamp-lintfort.de

Redaktion: Ilona Haje  – Kulturbüro
Gestaltung & Produktion:

TYPOGRAF Franken-Tuschen GbR
typograf@johannes-tuschen.de

Ruf 015253681513

www.liebke.de



friedrich-apotheke
Wera Döring

Friedrichstraße 14, 47475 Kamp-Lintfort

Telefon 02842-5342

Fax 02842-559666

Mobil 01782944919

www.apo-kamp-lintfort.de

friedrichapotheke@gmx.de

Ihre Bestell-
möglichkeit
per Scan

Friedrichstraße 78d, 47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-1483

Werner Hein

HeizungsWelt
Hardenbergstraße 1
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842-9033920
Telefax 02842-9033922
E-mail: info@werner-hein.de
www.werner-hein.de

Wir modernisieren Ihre Heizung, 
installieren in Neubauten und sind 
Ihr Profi für Reparatur und Wartung 
Ihrer Heizungs- und Sanitäranlage.






